
Paul Roth
Alter: 15 Jahre

Holzblasinstrumentenmacher/in

Job-Empfehlung?

Der Job wäre glaube ich nichts für mich, aber allen, die in 

Richtung Schreiner oder generell Holz gehen würden, würde 

das sicher Spaß machen.

Dein Eindruck vom Unternehmen?

Alle Mitarbeiter sind sehr nett mit mir umgegangen und 

zueinander auch sehr freundlich. Das Unternehmen war sehr gut 

eingerichtet und es hat Spaß gemacht, dort zu arbeiten. 

Wie war dein Tag?

Ich fand meine Tage sehr spannend. Ich hatte mir bei dem Beruf 

nicht so viel vorgestellt, aber es hat richtig Spaß gemacht und 

war sehr abwechslungsreich. Ich fand, die Aufgaben waren alle 

machbar.

www.mollenhauer.com

Sebastian Schröter
Produktionsleitung

Conrad Mollenhauer GmbH

Die zwei Tage als Praktikumsbetreuer fand ich sehr gut. Es ist 

spannend, Praktikanten zu begleiten, Wissen weiterzugeben 

und Fortschritte mitzuerleben. Der Praktikant war engagiert 

und keineswegs gelangweilt. Die Möglichkeit, in verschiede-

nen Arbeitsbereichen aktiv mitzuwirken, wurde dankbar 

angenommen – eine tolle Chance, Berufe zu entdecken.

Mathilda Weber
Alter: 14 Jahre

Projektentwicklung Photovoltaik

Job-Empfehlung?

Dadurch, dass ich ja weiß, was ich machen will, ist das für mich 

kein Job. Für andere Schüler ist das auf jeden Fall eine Job-

Empfehlung und sie sollten sich das mal anschauen.

Dein Eindruck vom Unternehmen?

Mein Eindruck war, dass sie ein sehr gutes Betriebsklima haben 

und sich alle gut verstehen. Ich fi nde es interessant, wo überall 

sie die Partnerfi rmen haben.

Wie war dein Tag?

Mein Tag war sehr interessant, ich habe sehr viel über den 

Betrieb gelernt. Ich hätte gar nicht gedacht, dass man das auch 

alles können und machen muss.

www.fw-gruppe.de

Tobias Heil
Projektmanager

FW Holding GmbH & Co. KG

Die beiden Praktikumstage empfanden wir als sehr positiv. 

Es war eine neue Erfahrung, unsere historisch erste Praktikantin 

zu begrüßen. Der Geschäftsführer und das Team nahmen sich 

Zeit, um das Projekt zu unterstützen. Unsere Herausforderung 

bestand darin, die Photovoltaik-Projektierung verständlich zu 

machen. Theorie und Praxis, vor Ort in den Solarparks, machten 

das Praktikum spannend. Wir freuen uns auf das nächste Jahr!


